
2021/BAKO/002 Seite: 1/1

Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock

Der Oberbürgermeister

Auszug aus der Niederschrift

Sitzung des Betriebsausschusses für den Eigenbetrieb Kommunale 
Objektbewirtschaftung und -entwicklung vom 10.02.2021

7.3 Beratung zum Sitzungsort für den KOE-Betriebsausschuss während der SARS-
CoV-2-Pandemie

Das Gremium legt die Festlegung des Sitzungsortes in die Hände des Ausschussvorsitzenden, 
welcher den jeweiligen Raum im Rahmen der Ladung zur Sitzung bzw. Zusendung der 
Tagesordnung an die Mitglieder benennt. Weiterhin spricht sich das Gremium mehrheitlich 
dafür aus, auch die kommenden Sitzungen im Falle von Präsentsitzungen möglichst im 
Rathaus mit Präferenz für den Saal der Bürgerschaft durchzuführen.
Herr Reinke bittet darum, die Sitzungen in Zukunft erst um 17:15 Uhr zu beginnen. 
Beschluss:

Sonstiges
Herr Grümmer übergibt das Wort an Herrn Flachsmeyer, der in der laufenden Woche die 
Anfrage einer Schulleiterin am Standort Maxim-Gorki-Str. zur geplanten Fällung von Bäumen 
am Schulcampus Maxim-Gorki-Straße per E-Mail an den KOE weitergeleitet hatte. Frau Hecht 
und Herr Rieck erläutern anhand von Folien die Thematik und führen aus, dass die Fällung 
von Bäumen für die Durchführung der Maßnahme an den Außenanlagen des Schulcampus 
insbesondere durch die Verortung bestehender, unterirdischer Leitungen im unumgänglich 
sei. Es liege bereits eine Fällgenehmigung für 14 von 22 beantragten Bäumen vor. Für die 
weiteren Bäume werden derzeit zusätzliche Varianten geprüft, bei denen möglichst viele 
dieser Bäume erhalten bleiben können.  Die Schulleiterin, die sich bei den Ortsbeiräten und 
Herrn Flachsmeyer gemeldet hatte, ist jedoch von diesen Maßnahmen nicht betroffen, 
vielmehr geht es um das Nachbargrundstück. Der KOE hat entsprechend das Gespräch mit 
der Schulleiterin geführt und ihre offenen Fragen beantwortet 
Herr Flachsmeyer bedankt sich für die Beantwortung der Anfrage und bekräftigt, dass der 
Eigenbetrieb KOE bei der Thematik Baumerhaltung ein Vorbild abgeben sollte.
Herr Hannemann erkundigt sich zu den vorgesehenen Ersatzplanzungen. Herr Rieck 
antwortet hierzu: alle Ersatzpflanzungen würden auf dem Campus vorgenommen werden. Die 
Art der Bäume sei hierbei aber nicht frei wählbar, sondern würde durch die Auflagen der 
Baugenehmigung vorgegeben.


